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U20Gornergrat,3135 m

Walliser Alpen MitteÜber Riffelberg ���

Aussichtsbalkon gegenüber dem Monte Rosa

Der Gornergrat ist ganz sicher einer der berühmtesten und meistbesuchten
Aussichtspunkte der Alpen, was bei dem einzigartigen Panoramablick in die
Viertausender-Runde von Zermatt auch kaum verwundern kann. Das gigan-
tische Eismassiv des Monte-Rosa-Stocks gleich auf der anderen Seite des
Gornergletschers ist ohne Vergleich in Europa. Das hatten auch schon die
Pioniere des Tourismus festgestellt, und nachdem die Eisenbahn Zermatt er-
reicht hatte, dauerte es nur wenige Jahre, bis man weiterbaute zur Gipfel-
station auf dem breiten Rücken des Gornergrats und dort auch noch ein
komfortables Hotel errichtete. Damit hatte Zermatt nun endlich eine wirkli-
che Attraktion: eine ohne Mühe erreichbare, traumhaft gelegene Nobel-
herberge mit Idealsicht auf Matterhorn und Monte Rosa. Wir wollen diesen
Berg jedoch besteigen wie vor dem Bau der Bahn. Und wer sich so richtig
einstimmen möchte, kann dies ja mit der Erzählung von Mark Twain in sei-
nem »Bummel durch Europa« machen; allerdings wird es heute wohl nicht
mehr ganz so turbulent zugehen, wie Twain berichtet oder fabuliert: Man
muss sicher keine Felsmassive mehr wegsprengen lassen, um sich den Weg
frei zu machen. Die Bahn macht es überall möglich, Abschnitte des Auf-
oder Abstiegs auszusparen und die Tour nach Belieben abzukürzen. Hier
wird sie als Zwei-Tages-Unternehmung mit Übernachtung im Kulmhotel
vorgestellt. Wo sonst noch kann man bei so großem Komfort derart phan-
tastische Sonnenuntergangs-Stimmungen beobachten und nach einer be-
quemen Nacht das Farbenspiel eines frühen Sonnenaufgangs über den Eis-
gipfeln erleben – außer man verschläft! Da von Zermatt etwa 1400 Höhen-
meter aufzusteigen sind, könnte das schon mal leicht passieren, doch es ist
ja nicht nur der Sonnenaufgang selbst, den ganzen frühen Vormittag hat
man interessante Lichtverhältnisse, die nur am späten Nachmittag bei
schräg stehender Sonne mit ihrem warmen Abendlicht übertroffen werden.
Daher also resultiert unser Vorschlag mit der Übernachtung auf dem Kulm-
hotel, dann drängt eben kein Rückweg oder Rückfahrtermin genau in den
Zeiten, in denen das Licht am besten ist!
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Talort: Zermatt, 1616 m; bekannter
Bergsteigerort im Mattertal, autofrei. Mit
der Matterhorn-Gotthard-Bahn von Brig-
Visp erreichbar, Shuttle-Züge vom letzten
Parkplatz in Täsch.
Ausgangspunkt: Talstation der Klein-
Matterhorn-Bahnen am Südende von Zer-
matt, 1616 m, 0.15 Std. vom Bahnhof.
Gehzeit: 7.10 Stunden (zwei Tage).
1. Tag 3.25 Stunden, 2. Tag 3.45 Stun-
den.
Höhenunterschied: 1389 m. 1. Tag
1271 m im Aufstieg, 2. Tag 118 m im
Aufstieg, 1389 m im Abstieg.
Anforderungen: Wanderung auf gu-
ten Wegen.
Einkehr: Hotel Riffelalp, Tel. 027/
9664646, und Hotel Riffelberg, Tel. 027/
9666500, beide sind nahezu ganzjährig
geöffnet; Kulmhotel Gornergrat, fast
ganzjährig geöffnet, Tel. 027/9666400.
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Mit der Seilbahn vom Südende von

Zermatt (1616 m) zur Station Furi
(1864 m) der Klein-Matterhorn-

Bahnen oder alternativ auf einem

Fußweg über die kleinen Siedlun-

gen Blatten und Zum See (1 Std.

vom Bahnhof). Von der Station ge-

hen wir zunächst auf der Fahrstraße

Richtung Zermatt und überqueren

nach etwa 400 m auf einer Brücke

die Gornera. Kurz darauf zweigt

nahe bei den Häusern von »In den

Bächen« ein Fußweg nach Osten ab

und zieht über die zunächst freien

Hänge nordseitig des von der Riffel-

alp herunterkommenden Baches

hinauf. Auf etwa 2000 m kommt

man in einer Kehre an den Schienen

der Gornergratbahn vorbei und

steigt weiter mit schönen Matter-

horn-Blicken zur Riffelalp auf. Mit

wenigen Schritten längs der restau-

rierten »Trambahn« (Zubringer von

der Station Riffelalp zum gleichna-

migen Hotel) gelangt man zu dem

wunderschön gelegenen Hotelkom-

plex (2222 m).

Der Weiterweg führt nun steigend

über die freien Wiesenhänge der

Riffelalp und dann in das steile Ge-

lände des Riffelbord hinein. In eini-

gen Kehren gelangt man zu dessen

oberem Absatz und zum Hotel Rif-
felberg (2566 m) – in diesem Teil

des Anstiegs hat man ganz beson-

ders schöne Matterhornblicke. Für

die Schlussetappe empfiehlt sich

der direktere Weg an der Station

Rotenboden (2815 m) der Zahnrad-

bahn vorbei. Dann geht es eine stei-

le Stufe in kurzen Serpentinen auf

3000 m hinauf und schließlich nur

mehr mäßig ansteigend zum Gor-
nergrat (3135 m) mit der Bergstati-

on der Zahnradbahn und dem we-

nig höher gelegenen Kulmhotel.
Da die Route immer im Bereich der

Gornergratbahn verläuft, kann man

natürlich auch Teile des Weges ab-

kürzen. Jedoch ist der Wegverlauf

An der Station Gornergrat, Blick
auf die Monte-Rosa-Gruppe.
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im Bereich um Riffelalp und Riffel-

berg besonders attraktiv und die

Aussicht einzigartig, von daher soll-

te man im Zweifelsfall besser nur

das darüber befindliche Stück per

Bahn überspringen (z.B. ab Riffel-

berg oder Rotenboden), sonst wür-

de etwas von dem Gesamterlebnis

verloren gehen.

Bei gutem Wetter sollte man sich

noch den Abstecher zum Gorner-

gletscher (2657 m) gönnen, was

etwa 1 bis 1.30 Std. zeitlichen

Mehraufwand gegenüber der direk-

ten Route nach Rotenboden aus-

macht (diesen Abschnitt kennen wir

ja auch bereits vom Aufstieg). Man

geht hierzu vom Hotel zunächst ei-

nen knappen halben Kilometer ost-

wärts, bis vom Gratrücken nach

rechts ein kleiner Steig steil in Rich-

tung Gletscher hinunterführt. Nach

400 Höhenmetern Abstieg trifft

man auf den Hüttenweg zur

Monte-Rosa-Hütte. Wer sich die

Zeit nimmt, noch etwa 15 Minuten

bis zum Gletscher zu gehen (links

haltend), bekommt hier noch inte-

ressante Eindrücke.

Der Weiterweg zur Station Roten-

boden quert mit nur leichter Stei-

gung den Hang unter dem Gorner-

grat. Wir müssen jedoch nicht ganz

zur Bahnstation aufsteigen, son-

dern wenden uns schon vorher zum

malerischen Riffelsee (2775 m)

gleich unterhalb des Riffelhorns. Di-

rekt unterhalb von dessen Nord-
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Monte Rosa (links) und Liskamm (rechts).

Walliser Alpen Mitte

flanke zieht unser Abstiegsweg

nach Gagenhaupt, immer das Mat-

terhorn im Blick. Aus der vor uns

sich öffnenden Geländemulde zieht

unser Weg leicht abwärts auf die

unteren Wiesenhänge des Riffel-

bergs (Dristelen), wir queren dann

jedoch nicht zur Riffelalp hinüber

(dies wäre eine Möglichkeit zur Ab-

kürzung), sondern nehmen den

steileren Abstieg zum Abfluss des

Gornergletschers hinab und errei-

chen dort bald einen Ziehweg, der

mit schönen Ausblicken über den

Gletschergarten wieder nach Furi
zurückführt. Von Furi geht es mit

der Seilbahn oder auf dem Fußweg

zurück nach Zermatt.
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Auf dem Riffelberg mit prächtigen
Ausblicken zum Matterhorn.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.5
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 100
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 200
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 200
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads true
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive true
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing false
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


